
des Weges zu Fuß zurückzulegen, obwohl dies immer noch wegen des
Rheumatismus mit Schmerzen verbunden war. Am Schire eingetroffen,

fand ich das große, starke Boot, das mir geliehen war, und durch welches
ich ungefähr 70 Pfund Sterling, die meine Reise bis zur Küste auf dem
Fahrzeuge der schottischen Company gekostet hätte, ersparte.

Am 2 5. Juli, nachdem kurz vorher das erwartete Dampfboot einge¬
troffen war, jedoch so reparaturbedürftig, daß es noch lange nicht
wieder an Abfahrt denken konnte, trat ich die weitere Talfahrt auf

dem Schire an. Bugslag und ich wechselten am Steuer ab. Meine

acht Westafrikaner, Fikerini, der Sansibarit, ein als Führer mitgenomme¬
ner Eingeborener, drei Weiber meiner Leute und meine zwei kleinen Diener

bildeten die Expedition, nicht zu vergessen die beiden Hunde, von denen
einer der letzte der i3 Dachshunde war, die ich vor fast fünf Jahren
mit mir von Westafrika ins Innere nahm. Jettchen war das erste

europäische Tier, das den afrikanischen Kontinent in seinen äquatorialen
Breiten durchquert hat. Sie erreichte wohl und munter ihr Heimatland
und lebte noch zwei Jahre in Deutschland.

Die ersten zwei bis drei deutschen Meilen des Flusses sind wegen der
Inseln, Bänke und schmalen Kanäle kaum schiffbar zu nennen. Der hier

und da lagunenartig verbreiterte Fluß hat zunächst tiefe Ufer mit reiner
Grassavanne, aus denen kleine Wälder Borassuspalmen sich scharf her¬
vorheben; die Bänke und Inseln sind stellenweise geradezu bedeckt mit
Krokodilen, von denen Bugslag und ich auf dieser Tour eine ganze
Anzahl schossen.

Wir lebten, da wir von Mandala europäische Kartoffeln, Brot, Zwiebeln
und Gemüse mitgenommen hatten, ausgezeichnet, und nicht wenig dieser
Umstand, sowie die stets wechselnde Aussicht und das reiche Tier¬
leben, das fortwährend neue, interessante Bilder bot, machten die Fahrt
zu einer äußerst interessanten und genußreichen. Dem Reisenden, der
jahrelang auf afrikanische Kost angewiesen, wieder an die Küste kommt,
kann keine größere Delikatesse dargeboten werden als Brot und euro¬

päische Kartoffeln. Ich glaube, jeder würde ein üppiges Frühstück
mit Austern und Champagner unberührt lassen, wenn ihm daneben ein
Gericht Kartoffeln und Brot zur Wahl geboten würde. Die gute Kost
und die angenehme Anregung von außen führten denn auch bald eine
Besserung meines geschwächten Zustandes herbei. Eine Mutter hätte
mich nicht sorgsamer pflegen können, als dies mein treuer Bugslag
tat. Wenn ich gegen fünf Uhr abends an einer zum Lagern geeigneten
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